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Die von der Kommunalkredit 
Public Consulting (KPC) mit dem 
österreichischen Umweltministe-
rium sowie der Austrian Airlines 
ins Leben gerufene freiwillige 
Klimaschutzinitiative „Climate 
Austria“ gibt es bereits seit drei 
Jahren. Im Rahmen dieser Initia-
tive können Unternehmen und 
Privatpersonen Mobilität  oder 
Stromverbrauch CO2-neutral 
stellen. 

Als langjähriger Partner des 
Bundesministeriums für Land- 

und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Wasserwirtschaft managt die KPC 
unter anderem die Umweltförde-
rungen des Bundes. Mit der Ent-
wicklung und Umsetzung des CO2-
Kompensationsangebotes wurde 
2008 ergänzend zu den staatlichen 
Umweltförderungs- und Ankaufs-
programmen für Emissionsredukti-
onen auch im privaten, freiwilligen 
Klimaschutzbereich erstmals ein 
Angebot für klimabewusste Konsu-
mentinnen und Konsumenten 
sowie für Unternehmen geschaffen.

Die Klimaschutzinitiative Climate 
Austria hat sich in den drei Jahren 
seit Bestehen gut etabliert. Firmen 
und Privatpersonen können die 
entstandene CO2-Menge aufgrund 

ihrer Mobilität, wie z.B. durch Flug-
reisen oder Autoverkehr, kompen-
sieren. Weiters können Unterneh-
men, die eine CSR-Philosophie 
(Corporate Social Responsibility) 
verfolgen, umfassendere Kompen-
sationszahlungen leisten. So kön-
nen Unternehmen für die Druckle-
gung von Werbematerial oder Jah-
resberichten, Anreise zu Firmen
events oder Kongressen einen 
Kompensationsbeitrag leisten. Dies 
stellt für Unternehmen eine gute 
Möglichkeit dar, Verantwortung für 
die Umwelt zu übernehmen.

Neben der Qualitätssicherung der 
zugrunde liegenden CO2-Berech-
nungsmethoden und der von Cli-
mate Austria unterstützten Klima-
schutzprojekte ist maximale Trans-
parenz bei der Verwendung der 
freiwilligen Beiträge – vom Eingang 
auf das separate, ausschließlich zum 
Zweck von Climate Austria 
geführte Konto bis zur Auszahlung 
an die Projekteigner der unterstütz-
ten Maßnahmen – wichtig. 

Die KPC nimmt bei Climate Austria 
eine Treuhandfunktion wahr und 
stellt sicher, dass die unterstützten 
Klimaschutzprojekte den gesetzten 
Anforderungen entsprechen und 
nachweislich Emissionen vermie-

den sowie nationale wie auch inter-
nationale Standards eingehalten 
werden. Climate Austria legt insbe-
sondere Wert auf die Unterstützung 
von Projekten, die neben der Emis-
sionseinsparung weitere positive 
ökologische und sozioökonomische 
Effekte aufweisen. Die Unterstüt-
zung der einzelnen Projekte und der 
gesamte Spendenvorgang sind 
dabei einer strengen Kontrolle 
unterworfen. So gibt ein von einem 
Wirtschaftsprüfer testierter Jahres-
bericht detailliert Aufschluss über 
die Aktivitäten von Climate Austria.

Climate Austria versteht sich als 
Bindeglied zwischen Menschen und 
Institutionen, die einen Beitrag zum 
Umweltschutz leisten wollen, und 
Klimaschutzprojekten, die durch 
den Beitrag zur CO2-Kompensation 
unterstützt werden. Aktiv Klima-
schutz betreiben bedeutet, sich 
seiner Verantwortung bewusst zu 
sein und einen persönlichen Beitrag 
zu leisten.

Werden auch Sie Teil dieser Idee 
und unterstützen Sie Klimaschutz-
projekte – in Österreich und auf der 
ganzen Welt! 

uu www.austrianairlines.co.at 
www.climateaustria.at/
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